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Quiz 69 – Lösung 

 

Board 23, Paarturnier beim BC München-Lehel am 15.3.24. 

Nach einer Standardreizung muss Ost den 3SA-Kontrakt erfüllen. Mit 28 

gemeinsamen Punkten sollte das eigentlich kein Problem sein. Aber die 

Karten stehen beim Gegner alles andere als günstig. 

Die erste Analyse ergibt 8 Stiche (2 in jeder Farbe). Wo aber kann der 9. 

Stich herkommen?  

In keiner Farbe lässt sich ohne weiteres ein Stich entwickeln. In Coeur 

fehlen die Mittelkarten für einen Doppelschnitt und die Treffs sind auch 

nicht 3-3 beim Gegner verteilt. Der 9. Stich kann also nur dann entwickelt 

werden, wenn entweder Nord oder Süd in Abwurfzwang geraten oder 

eingespielt werden. 

Der Angriff mit 4 von Süd verdirbt aus der Sicht der Gegner nichts. Der 

K wird immer noch den Stich machen. 

Nach dem Gewinn des ersten Stichs mit B, wird von West das A 

gespielt. Süd wirft darauf ein Karo ab. Damit ist der schlechte Stand der 

Karten in Pik bekannt. Es folgt ein kleines Treff zum K auf Ost (Stich 3). 

Da man in Treff sowieso einen Stich abgeben muss, kann man ein 

kleines Treff von Ost zur 9 auf West spielen. Nord gewinnt den Stich 

mit 10 und spielt Karo zurück. Ost duckt, Süd nimmt den K und spielt 
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Karo weiter. Ost gewinnt den Stich mit A (Stich 6). Es folgen 2 Runden 

Coeur zum K und zum A. Damit ergibt sich nach Stich 8 folgende 

Konstellation: 

 

 

Wenn Ost jetzt die 4 spielt, muss sich Süd entscheiden: Nimmt Süd die 

D, wird die 10 von Ost hoch und man macht zu den bereits erzielten 

6 Stichen 3 weitere mit K, 10 und A. Bleibt Süd klein macht dann 

zwar Nord den Stich mit B, ist aber eingespielt. Auf D duckt West 

einmal, macht jedoch anschließend 2 weitere Stiche in Pik und das A. 

Zu diesem Spielplan gibt es einige Variationen, die auch von der 

Reaktion der Gegner abhängen. 


